
Wir beglückwünschen die 
Hermann Uhl KG Ortenau zum 

90 jährigen Jubiläum und freuen uns  
auf eine weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit!
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IM FOKUS
FLOATING-PV

Sonnenkraft 
voraus! 
2022 soll auf dem Baggersee in Schutterwald die erste schwimmende 
Photovoltaikanlage bei Uhl entstehen. Die sorgt nicht nur für grünen 
Strom, sondern hat auch eine besondere Schutzfunktion fürs Gewässer
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B
ei den Uhls war man schon immer Vordenker. 

Kein Wunder also, dass man sich bereits heute 

Gedanken darüber macht, wie Baggerseen ei-

gentlich, außer um darin zu graben, noch ge-

nutzt werden könnten … und da haben die Verantwortli-

chen schon zahlreiche kreative Ideen!

VORTEILE FÜR UNTERNEHMEN UND SEE
Besonderes Augenmerk liegt auf der Sonnenenergie. Be-

reits 2020 ist auf den Dächern des Kieswerks in Schutter-

wald eine große Photovoltaikanlage entstanden. Weitere 

dieser Art sollen ab 2023 an verschiedenen anderen Stand-

orten des Unternehmens folgen. Schon 2022 soll es auch 

auf dem See so weit sein: Das Stichwort lautet Floating-

PV. „Wir planen die Errichtung einer schwimmenden 

Photovoltaikanlage“, erklärt uns Klaus Lehmann, Leiter 

Elektronik bei der Hermann Uhl KG. Und die soll mit 

rund 700 Kilowatt-Peak noch größer ausfallen als jene auf 

den Dächern. 

Die Vorteile solcher Anlagen liegen auf der Hand: Sie pro-

duzieren grünen Strom, ohne dass Freiflächen auf dem 

Unternehmensgelände geopfert werden müssen. Das ist 

ein wichtiger Punkt für viele Kieswerke. Diese verfügen 

zwar oft über enorme Flächen, benötigen sie aber für die 

Lagerung des Materials. Für Photovoltaikanlagen bleiben 

oft nur wenige Dächer – oder eben der See. Und für den ha-

ben die schwimmenden Solar-Panels sogar große Vorteile. 

„Die Tatsache, dass die Module den See durch die Beschat-

tung herunterkühlen, kommt natürlich auch den vielen 

Fisch- und Tierarten, die sich im Laufe der Zeit an unse-

ren Gewässern angesiedelt haben, zugute“, erklärt Florian 

Buchta im Gespräch. „Aber natürlich ergeben sich für uns 

auch wirtschaftliche Vorteile, da wir über die Panels auf 

dem See noch mehr eigenen Strom produzieren können.“ 

Tatsächlich gleichen die vergleichsweise einfache Installa-

tion und Wartung die etwas höheren Installationskosten 

schwimmender PV-Anlagen im Vergleich zu Freiflächen-

anlagen derselben Größe schnell wieder aus. Und wie 

funktioniert das technisch? „Ganz einfach“, erklärt uns 

Klaus Lehmann. Die Module werden im Prinzip zusam-

mengeklickt – so wie beim Verlegen von Laminat – und 

anschließend per Kabel verbunden. ❯

SO KÖNNTE SIE AUSSEHEN …

… die erste schwimmende 

PV-Anlage auf dem Schutterwäl-

der Baggersee. 2022 soll sie stehen

Sonnenkraft 
voraus! 
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Hochbau
An- und Umbau
Tiefbau
Außenanlagen
Transporte
MERLO-Teleskopmaschine

V � E � S � I � I �  U � D  I � D � V � D � E � L �
F� R � E � N  S � E  U � S  H � R �U � !

Eschau 7 • 77716 Fischerbach 
+49 7832 974249-0 
info@schaetzlebau.de
www.schaetzlebau.de
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BEITRAG ZUR ENERGIEWENDE
Schwimmende Photovoltaikanlagen auf Wasserflä-

chen sollen in Zukunft einen wichtigen Beitrag zur 

Energiewende in Deutschland leisten und der De-

batte über die Landnutzung für Wohn- und Agrar-

flächen sowie für den Ausbau erneuerbarer Energien 

ein wenig den Wind aus den Segeln nehmen. Für das 

Gelingen der Energiewende wird in Deutschland – je 

nach Szenario – ein Photovoltaik-Ausbau von bis zu 

300 bis 450 GWp (Gigawatt-Peak) benötigt. Aufgrund 

der begrenzten landwirtschaftlichen Nutzfläche müs-

sen flächenneutrale Lösungen entwickelt werden. Da 

kommt Floating-PV gerade recht. Geeignete Flächen 

auf künstlichen Seen sind in Deutschland nämlich 

ausreichend vorhanden. Diese bergen laut einer aktu-

ellen Studie des Fraunhofer-Instituts ein technisches 

Potenzial von 44 GWp. In den vergangenen Jahren 

verzeichnete die schwimmende Photovoltaik deshalb 

ein sehr dynamisches Wachstum. Anfang 2021 lag die 

installierte Leistung weltweit bei 2,6 GWp. 

STRANDBAD? AUCH SCHÖN!
Doch natürlich sind schwimmende PV-Anlagen nicht 

die einzige Möglichkeit, den Baggersee zu nutzen. 

„Hier kann man auch im Freizeitbereich sehr viel ma-

chen“, verrät uns Florian Buchta. „Wir denken an die 

Möglichkeiten zu surfen oder zu segeln“, so Buchta 

weiter. Auch könne man sich vorstellen, ein schönes 

Strandbad einzurichten. „In etwa so wie am Gifiz-See 

in Offenburg“. Die Zukunft bleibt also spannend…

ELEKTRO-EXPERTE

Klaus Lehmann leitet 

bei Uhl die Abteilung Elek-

tronik und kennt sich mit 

PV-Anlagen bestens aus

SETZT AUF SONNE

Uhl-Chef Florian Buchta 

freut sich auf die erste 

schwimmende Solaranlage, 

die 2022 entstehen soll

❯
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Gesellschaft für Datenverarbeitung 
und Systemberatung mbH

OGS Gesellschaft für Datenverarbeitung 
und Systemberatung mbH
Hohenfelder Straße 17-19  I  56068 Koblenz  
Telefon: +49 261 91595-0  I  Telefax: +49 261 91595-55 
E-Mail: info@ogs.de I  Internet: www.ogs.de
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Wir sagen Danke,

OGS Gesellschaft für Datenverarbeitung 
und Systemberatung mbH
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Wir sagen Danke,Wir sagen Danke, für 11 Jahre erfolgreiche 
Zusammenarbeit und wünschen 
unserem Geschäftspartner UHL
zum 90. Firmenjubiläum 
alles Gute und weiterhin viel Erfolg!

OGS Anzeige Jubiläum UHL 2022_Final.indd   1 10.12.2021   09:22:28

Frisch geladen – 
Smart auf Tour!
Die E-Fahrzeuge von Uhl können 
in Schutterwald jetzt grün tanken

Auf dem Vorplatz des Uhl-Werks in Schutterwald sorgen 

jetzt vier hochmoderne Wallboxen dafür, dass die E-Autos 

des Unternehmens immer Saft haben – oder Kunden ihre 

Elektro- und Hybridfahrzeuge dort aufladen können. Die 

Ladepunkte sind an einer Mauer, die den Parkplatz seit-

lich begrenzt, installiert. „Weitere Ladestationen haben wir 

noch an verschiedenen Außenwerken“, erklärt uns Andreas

Hipfel, technischer Geschäftsführer im Unternehmen. 

Wer auf den Straßen der Region unterwegs ist, weiß, dass 

man bei Uhl schon länger auf E-Mobilität setzt. Denn die 

grün-schwarz-weißen Smart-Flitzer mit dem einprägsa-

men Logo sind häufig im Umkreis von Schutterwald zu 

sehen. „Derzeit haben wir am Standort Schutterwald drei 

der kleinen Stromer“, erläutert Andreas Hipfel. „Zwei da-

von sind fest an Mitarbeiter  vergeben und eins dient uns 

als Pool-Fahrzeug.“ 

Und das Beste: Der Strom, mit dem die Autos an den Wall-

boxen aufgeladen werden, kommt direkt von der Photo-

voltaikanlage auf dem Dach des Kieswerks. Das ist gelebte 

Nachhaltigkeit … 
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Der Sprit
der Zukunft
Die ersten Wasserstofftankstellen in Deutschland sind 
eingerichtet – jetzt arbeiten Daimler&Co. an 
der Serientauglichkeit der Brennstoffzellen für Trucks
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A
usgerechnet der tonnenschwere Laster kann 

auf den Autobahnen für eine Klimawende 

sorgen. Deshalb leisten immer mehr Kon-

zerne ihren Beitrag zur 

Nachhaltigkeit mit Brennstoffzellen-

Lkw. Ob in Südkorea bei Hyundai, 

in Japan bei Toyota oder beim US-

Start-up Nikola: Der Diesel hat bald 

ausgedient und der neue Stern am 

Lkw-Himmel heißt: Wasserstoff.

Weg vom Diesel und hin zu Was-

serstoff. So lautet auch das Motto in 

Deutschland. Für Daimler hat mit 

dem GenH2 Truck eine neue Ära des 

CO2-neutralen Lkw-Fernverkehrs 

begonnen. Mit ihm werden erstmals 

konkrete Technologien vorgestellt. Das Design des Lkw: 

futuristisch, organisch, klar. Ein optischer Inbegriff für 

Zukunft. Um die Ziele des Pariser Klimaabkommens ein-

zuhalten, sollen ab 2039 nur noch solche CO2-neutralen 

Neufahrzeuge auf den europäischen und amerikanischen 

Markt kommen – ein ambitioniertes Projekt. 

In der Theorie ist das neue Verfah-

ren so simpel wie genial: Anstatt auf 

gasförmigen Wasserstoff als Antriebs-

mittel zu setzen, verwendet Daimler 

bei seinem neuen Prototyp Was-

serstoff in flüssiger Form. Dadurch 

kann mehr davon getankt und die 

Reichweite auf bis zu 1000 Kilometer 

vergrößert werden. Doch was in der 

Theorie so einfach klingt, ist oftmals 

in der Praxis eine Herausforderung. 

Denn Wasserstoff muss, um flüssig zu 

bleiben, bei minus 253 Grad Celsius 

gelagert werden. Beim GenH2 soll dies durch ein ausge-

klügeltes Kühl- und Heizsystem ermöglicht werden, wel-

ches für alle Komponenten die optimale Betriebstempe-

„Wir 
verfolgen 

unsere Vision 
eines CO2-
neutralen 

Transports“
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WASSERSTOFF NIMMT FAHRT AUF

Am Hamburger Hafen gibt es schon eine 

Wasserstofftankstelle (links). Hier wird 

Vision Realität

MAN-Truck forscht schon lange an der 

Wasserstofftechnik für seine Lkw (rechts) 

Martin Daum, CEO Daimler Trucks
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ratur hält. Zusätzlich befindet sich zwischen den beiden 

Tanks eine kleine eingebaute Batterie, die bei vollbela-

denen Bergauffahrten unterstützt oder überschüssige 

Energie speichert. 

Dieses neue System soll 1,2 Millionen Kilometer Laufleis-

tung, zehn Betriebsjahre und insgesamt 25 000 Betriebs-

stunden meistern. Um diesen Anforderungen gerecht zu 

werden, führen die Ingenieure höchst anspruchsvolle 

Tests mit dem Lkw durch – beispielsweise auf der B 462 

bei Rastatt. Dabei werden Fahr- und Motorverhalten bei 

unterschiedlichen Wetter- und Straßenbedingungen so-

wie bei diversen Fahrmanövern geprüft. Die komplett 

neue Generation steht nicht nur für eine grüne Zukunft, 

sondern garantiert eine verbesserte Sicherheit, Effizienz 

und Verlässlichkeit. Der Beginn der Kundenerprobungen 

ist für 2023 geplant und ab 2027 sollen die ersten Serien-

fahrzeuge des GenH2 Truck an die Kunden übergeben 

werden. Für die Zukunft spielt aber auch die Unterstüt-

zung durch die Politik eine wichtige Rolle.



Privates Vermögensmanagement

Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

Für die Region und die
nächste Generation:
Die BW-Bank Initiative
für Nachhaltigkeit.

Unsere nachhaltigen Anlage- und Finanzprodukte berücksichtigen nicht 

nur eine gute Rendite, sondern auch ökologische und soziale Aspekte. 

Denn was gut für Ihre Finanzen ist, kann auch gut für die Umwelt sein.

Mehr dazu erfahren Sie auf: www.bw-bank.de/nachhaltigkeit

F0421002_01_20_AZ_BW_Nachhal_210x297_Jubimag_Uhl.pdf - Dec_07_2021  04_08_58
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Danke …
... liebe Kunden und Partner, dass Sie uns bei unserem Jubiläumsmagazin 
und bei unserem täglichen Schaffen tatkräftig unterstützen! 

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!

Privates Vermögensmanagement

Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

Für die Region und die
nächste Generation:
Die BW-Bank Initiative
für Nachhaltigkeit.

Unsere nachhaltigen Anlage- und Finanzprodukte berücksichtigen nicht 

nur eine gute Rendite, sondern auch ökologische und soziale Aspekte. 

Denn was gut für Ihre Finanzen ist, kann auch gut für die Umwelt sein.

Mehr dazu erfahren Sie auf: www.bw-bank.de/nachhaltigkeit

F0421002_01_20_AZ_BW_Nachhal_210x297_Jubimag_Uhl.pdf - Dec_07_2021  04_08_58



An den 18. Oktober 2016 erinnert sich Simone Häberle 

noch gut: Ihr erster Tag bei Uhl in Niederschopfheim. 

Seitdem haben Sie nicht nur die Kollegen, sondern auch 

die Kunden liebgewonnen. Eine Kundin hat gerade einen 

Blumenstrauß vorbeigebracht – zum Dank und zum Ab-

schied für die immer freundliche Bedienung, denn der 

selbstgebaute Pool ist nun fast fertig.  

Frau Häberle, passiert Ihnen das öfters? 
Nein, aber ich freue mich sehr! Denn es ist mir schon sehr 

wichtig, dass ich allen Kunden immer froh und freundlich 

begegne. Mein Motto ist: Jede Minute schlechte Laune ist 

vergeudete Lebenszeit! So können meine Kollegen mei-

nem schallenden „Good Morning“ über den ganzen Platz 

hier in Niederschopfheim auch nicht entgehen – auch 

wenn die Morgenmuffel hier manchmal mit eingezoge-

nem Kopf vorbeischleichen. 

Was ist Ihr Job bei Uhl in Niederschopfheim?
Mein Arbeitsplatz ist das kleine Häuschen direkt am Eingang 

zum Kieswerk. Man trifft mich an der Waage, wenn man 

Kies, Splitt oder Sand abholt. Gerne berate ich die Menschen, 

wenn sie nicht genau wissen, was sie brauchen. Aber ich 

kümmere mich auch um Vertrieb und Disposition unserer 

Betonprodukte. Schließlich werden hier in Niederschopf-

heim unsere Sicuro-Betonelemente hergestellt. Die sind 

schwer gefragt. Gerade haben wir eine zweite Produktions-

halle angebaut, um den Bedarf zu decken. 

Wird es dabei auch mal hektisch? 
Na klar! Am verrücktesten sind die Brückentage. Dann 

stehen hier nicht nur die normalen Firmenkunden, son-

dern auch sehr viele Privatleute mit ihren Hängern, um 

Material für Garten oder Häuslebau abzuholen. Wenn 

die Fahrzeuge dann über das ganze Firmengelände und 

bis auf die Straße stehen, wird es schon mal ein bisschen 

hektisch. Meine gute Laune lasse ich mir dabei aber nicht 

verderben – im Gegenteil. Wie gesagt, ich hab gerne mit 

Leuten zu tun. An diesen Tagen schaue ich erst recht, dass 

es zündet zwischen den Kunden und mir. 

Und nach der Arbeit?
Klassische Hobbys hab ich nicht. Meine Leidenschaft und 

meine Freizeit gehören meinen beiden großen Jungs oder 

überhaupt der Familie. Ich bin ein absoluter Familien-

mensch! Und dann sind da noch meine Freunde. Die Zeit, 

die ich habe, verbringe ich am allerliebsten mit den Men-

schen, die ich liebe!  

INDUSTRIEKAUFFRAU SIMONE HÄBERLE. Sie arbeitet an der Waage, schreibt Rechnungen, berät zum 

Thema Betonerzeugnisse und Schüttgut. Ein Lächeln hat sie dabei immer auf den Lippen! 

Simone Häberle
An ihrem strahlenden Lächeln kommt man seit fünf Jahren nicht vorbei. 
Die Industriekauffrau ist die gute Seele von Niederschopfheim

82 uhls  Das Ideenmagazin

Simone Häberle ist seit gut fünf Jahren Teil 
der Uhl-Familie. Die Industriekauffrau für 
Spedition mag an ihrem Job das familiäre Kli-
ma und den Kontakt zu Menschen. In Nieder-
schopfheim trifft man sie an der Waage, doch 
sie ist auch zuständig für Vertrieb, Dispositi-
on und den Verkauf der Betonerzeugnisse.

EINE VON UNS

Fo
to

: J
ig

al
 F

ic
h

tn
er



Ausgabe 2022

Wir bringen  
dich zum Kies!

Bewirb 
dich 
jetzt!

  Steinharte Typen gesucht:          .  
 Elektroniker (m/w/d)          .  
  Lkw-Fahrer (m/w/d)          .  

 Maschinist (m/w/d)          .  
  Aufbereitungsmechaniker (m/w/d)          .  

  u. v. m.          .    
    www.uhl.de/karriere            . ..
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Druckprofil: Iso Coated v2

Hoffentlich sehen wir 
auch noch so gut aus, 
wenn wir 90 sind.
Liebe Firma Uhl, alles Gute zum runden Jubiläum.
Das Porsche Zentrum Offenburg und der neue Taycan GTS gratulieren zum 90. Jubiläum 
und versprechen, alles zu tun, um auch so jung zu bleiben.

Porsche Zentrum Offenburg
Graf Hardenberg Sportwagen GmbH
Otto-Hahn-Straße 3
77652 Offenburg
Tel. +49 781 9202-911
www.porsche-offenburg.de

Taycan GTS · Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 25,9 (NEFZ); 23,3–20,3 (WLTP); CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 0 (NEFZ); 
0 (WLTP); elektrische Reichweite in km: 439–504 (WLTP) · 539–625 (WLTP innerorts); Stand 12/2021

PZOFG-21-001-01-019_AZ_TaycanGTS_uhls_Jubilaeumsmagazin_210x297mm_RZ_DU03122021.indd   1PZOFG-21-001-01-019_AZ_TaycanGTS_uhls_Jubilaeumsmagazin_210x297mm_RZ_DU03122021.indd   1 09.12.21   09:1009.12.21   09:10




